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GENOSSEN SOLIDARISIE!tT EUCH jlfIT DEM Klr.Ml'F DER SOZ-V--DRDIPLOMA.NIJEN! I f) 

Leistet massiven l/iderstand gegen den von Rüeeg bereits ange­

forderten militanten Polizeieinsatz am Montag der; I4.7. IO Uhr, ------~·=·--~~~j__:--~-~. . -~ ::•. ·:~·-.}:•::• ·~··· !~t ", •. ~ - = 

J,l:örs.aal I (Dienstag I5. 7. VI/L - Klausur, IO Uhr f ör~aal I; 

Mittwoch I6.7. Statistik -Klausur, IO Uhr Hörsaa~ I),. 

·um den ordnungsgemäßr,n VArlauf der Klausuren zu ~ewährleisten • 

hat Rüeeg: I. Pol izeiP.insatz beordert 

II. zwei sr:incr Opitzel bccruftragtAusuv~islrontrolle 

durchzuführAn und Aufsicht währ2nd der Klausuren 

zu führen, um Diskussionsteilnehmer zu registrieren 

und bei ii"eitr-:rJührung der Diskussion die Polizei 

anzuweisen einzugreifen. 

IIIa die Assistenten gezwungen eine Dienstanweisung 

zu unterschreiben:sioh strikt an. die Vorschriften 

der I'rüfungsau:tsich t zu halten, d „h .z ._B .. _daß sie 

die Nahmen der "Störer" = Diskussionsteilnehmer 

angeben müssen. 

Schüi'tes .Forderung: 11 an dr?n Vorc!.iplol/Zanci nsollc in 1:':rcrnplarischeT 

Fall statuiert werden" ,hat RüPCQ nu.f dos 8orgfäl tigstc DOr-

b e r e i t e t u nd o r g a n i s i r. r t . 

KA'MPFT MIT UNS GEGEN 

KOMMT IV!JlSSENin 1, t r 

l'l I'R U FUNGS TE'RR OR ! .i ! ! 

l,1DERSETZT EUCH Jv!IT UNS GEAJE'INJAM Db'R GE'PDAN'I'EN VDLLS'TI?ECKUNG 

DIESES " EXEMPLAR ISCHEN FALtS 11 ! ! ! ! ! ! ! ! ! 

fwmpfqruppe der oord ipl omande n 




